
 
D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n  
Fachbereich 5 - Planen und Bauen 
 

Vorlage Nr. 395/11 
 
 

Betreff: 
 

Umbenennnung des Elly-Ney-Ring 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Kulturausschuss 01.12.2011 Berichterstattung

durch: 
Herr Linke 
Herr Schröer 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
57 Vermessung und Geoinformationsdienste 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des IEHK 
 

      
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 
 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 

 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge         Einzahlungen        
Aufwendungen         Auszahlungen        
 
 

Finanzierung gesichert 
, 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt       
 Mittelumschichtung aus Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 

 
mittelstandsrelevante Vorschrift 
 

 Ja  Nein 
 



- 2 - 

 

Vorlage Nr. 395/11 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Elly-Ney-Ring wird umbenannt in Hildegard-von-Bingen-Straße. 
  
 
 
 
Begründung: 
  
Der Bebauungsplan Nr. 298 E, Kennwort: „Wohnpark Dutum Teil E“ wird derzeit 
für die Offenlage vorbereitet. Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes sind zur 
Erschließung der Baufelder neue Straßen ausgewiesen, die bereits im Jahr 2009 
benannt wurden. 
 
Unter anderem hat der Kulturausschuss der Stadt Rheine in seiner Sitzung am 
23. April 2009, Vorlage Nr. 102/09, beschlossen, eine Straße der Person Elly 
Ney, deutsche Pianistin, zu widmen. Die Vorschläge zur Benennung der Straßen 
im Wohnpark Dutum wurde von der Frauen-Union Rheine unterbreitet mit der 
Intension, Straßen in einem neuen Baugebiet bedeutenden Frauen zu widmen.  
 
Jetzt haben Recherchen, die im Zusammenhang mit der Straßenbenennung 
Castellestraße, Wagenfeldstraße stehen, ergeben, dass man Elly Ney eine Nähe 
zum Nationalsozialismus nachsagen muss (Quelle: Wikipedia).  
 
Aus diesem Grund soll die Straße umbenannt werden, zumal zurzeit keine Anlie-
ger betroffen sind, die bei einer Umbenennung zu beteiligen wären. Im Kontext 
zum Vorschlag der Frauen-Union Rheine soll diese Straße der Person Hildegard 
von Bingen gewidmet werden. Hildegard von Bingen (geb. Sommer 1098, gest. 
17.09.1179) gründete ein eigenes Kloster und verfasste wichtige Werke aus den 
Bereichen Religion, Medizin, Musik, Ethik und Kosmologie. Sie wurde im 16. Jahr-
hundert heilig gesprochen (Quelle: Wikipedia). 
 
  
 
 
Anlagen: 
 
Lageplan 
 
 


